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Akademische Ausbildung mit Abschluss 
  
1977-1983  Studium der Medizin an der Friedrich-Alexander Universität Erlangen-

Nürnberg (FAU) 
1983 Ärztliches Staatsexamen und Approbation als Arzt 
 
 
Wissenschaftliche Abschlüsse  
 
1986   Promotion (Dr. med.), FAU  
 Thema der Dissertation: ATranskriptionsanalysen im Bereich der Immediate-

Early Region des menschlichen Cytomegalovirus@. 
 

Habilitation für das Fach Virologie, FAU 
Thema der Habilitationsschrift: ADie Rolle des dominanten Tegumentproteins 
pp65 in Diagnostik und Pathogenese von Infektionen mit menschlichem 
Cytomegalovirus@ 

 
Beruflicher Werdegang ab Studienabschluss  
 
Jan. 1984 – Jan. 1986 Wissenschaftlicher Angestellter am Institut für Klinische Virologie 

der FAU 
 

Feb. 1986 – Feb. 1987 Assistent am Zentralinstitut der Bundeswehr, Koblenz, Abteilung 
Medizinische Mikrobiologie 
 

März 1987 – Okt. 1988 Wissenschaftlicher Angestellter am Institut für Klinische und 
Molekulare Virologie der FAU 
 

Nov. 1988 Ernennung zum akademischen Rat auf Zeit 
 

März 1993 Ernennung zum wissenschaftlichen Oberassistenten auf Zeit 
 

März 1993 Erteilung der Lehrbefugnis für das Fach Virologie 
 

August 1995 Berufung auf die C3-Professur für Virologie der Johannes 
Gutenberg – Universität Mainz 
 

März 1996 Univ.-Prof. (C3) für Virologie am Institut für Virologie der Johannes 
Gutenberg – Universität Mainz 
 

Mai 1996 Anerkennung als Arzt für Mikrobiologie und 
Infektionsepidemiologie 

 


